
 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss: I  

Betrifft: Ein Glückwunsch an die Käthe-Kollwitz-Schule  
in Offenbach – „Gegen Bundeswehr an den Schulen 
und gegen die Militarisierung der Gesellschaft!“ 

 
Die in Frankfurt tagende Bundeskonferenz der Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Fal-1 
ken gratuliert dem Kollegium und den Schüler*innen der Käthe-Kollwitz-Schule in Offenbach  
zu ihrem mutigen Beschluss aus dem Jahr 11 gegen Bundeswehr an den Schulen und gegen  
die Militarisierung der Gesellschaft sowie zur Verleihung des Aachener Friedenspreises! In Zei- 
ten, in denen die Bundesrepublik Deutschland mit ihrer Armee wieder Krieg führt und Kinder  
und Jugendliche in Schulen, Hochschulen, Ausbildungsstätten, im Arbeitsamt und bei Volksfes- 
ten der Propaganda der Bundeswehr ausgesetzt sind, braucht es Lehrer*innen, die sich ihrer  
Verantwortung zur demokratischen Friedenserziehung bewusst sind und für diese Ideale ein- 
treten – trotz des Gegenwindes aus dem konservativen Lager.   

Wir erklären uns solidarisch mit den GEW-Kolleg*innen und allen anderen Lehrkräften, die ge-1 
gen Kriegsvorbereitung, Militarisierung der Gesellschaft und die Bundeswehr an den Schulen 11 
auftreten. Als selbstverständlich erachten wir, dass eine Schule, die den Namen „Käthe Koll-1 
witz“ trägt, ihren Beschluss offensiv verteidigt und sich durch die Preisverleihung ermutigt 1 
fühlt, diese Initiative auch in andere Schulen und weitere Gremien der Lehrerschaft zu tragen. 1 

 

Beschluss der . Bundeskonferenz 
Frankfurt, 1. bis . Mai 1 


